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KENNEN SIE SCHON UNSERE  

DIGITALEN SERVICES? 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
die Gemeinde Deizisau bietet die Möglichkeit, Anträge und Verwal-
tungsleistungen digital in Anspruch zu nehmen und online Anträge 
stellen. 
 
So ist es möglich, 24 Stunden, 7 Tage die Woche Ihre Anliegen an die 
Gemeindeverwaltung zu übermitteln, egal ob von zu Hause oder un-
terwegs über das Smartphone. 
 
Was Sie benötigen, um den digitalen Service in Anspruch nehmen zu 
können, finden Sie auf unserer Website.

Hier finden Sie digitale Anträge  
und Formulare 
Website: www.deizisau.de/digitales+rathaus

DIGITALES RATHAUS

 
 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

August

Mittwoch, 13. August 2025 LandFrauen Deizisau Sommerfest auf dem Berghof Berghof

Samstag, 16. August 2025 Motorradclub Deizisau Sommerloch 
Maultaschenhocketse

Magazin

Montag, 18. August 2025 DRK Deizisau Blutspende Gemeindehalle

September

Freitag, 5. bis 
Donnerstag, 11. Sept. 2025

Zehntscheuer Klein NeFingen Gemeindehalle und 
Sportplatz

Sonntag, 7. September 2025 Heimatverein Deizisau Öffnung des Dorfmuseums Dorfmuseum Deizisau

Dienstag, 9. September 2025 Evang. Kirchengemeinde Seniorennachmittag Kath. Gemeindehaus

Sonntag, 14. September 2025 TSV Tennis Saisonabschlussturnier Tennisanlage

Freitag, 19. September 2025 Evang. Kirchengemeinde Seniorenausflug Marbach

Samstag, 20. September 2025 Team Warentauschtag Warentauschtag Gemeindehalle

Samstag, 20. September 2025 LandFrauen Deizisau Kreativ im Herbst

Sonntag, 21. September 2025 Schlepperfreunde Deizisau Schleppertreffen Festplatz

Samstag, 27. September 2025 Förderverein 
Gemeinschaftsschule

Kindersachenmarkt Gemeinschaftsschule

Samstag, 27. September 2025 CVJM Posaunenchor Abendmusik Vor dem alten Rathaus

Sonntag, 28. September 2025 Obst- und Gartenbauverein 
Deizisau

Fleckenmoste Inges Moste
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Deizisauer Festtage 2025 - 
125 Jahre Kinderfest

Was für ein Jubel, was für ein Trubel!
Zum 125ten Male jetzt, gibt‘s in Deizisau das Kinderfest!
Und zum Feiern gibt‘s bei uns wieder allerhand Grund,

denn auch das Jubiläum der Handballer war  
mit 100 Jahren rund.

So luden die Handballer - wie sollte es auch anders sein,
als Hauptfestausrichter zum Festplatz ein!
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Zum 125. Male liefen die Kinder in Scharen,
so dass Deizisaus Straßen wieder voll waren.

Hinter den Theken schenkte man wieder eifrig aus,
Sprudel, Fanta und anderen Gaumenschmaus.

Auch andere Institutionen waren da,
so wie die Feuerwehr und das DRK.
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Hinterm Festzelt, da ging es wieder hoch her,
mit Spielstraße, Kletterbaum und noch vielem mehr.
So verging der Nachmittag, trotz Regen wie im Flug,

aber keine Sorge – Deizisau hatte noch lange nicht genug.
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Mit Lampions zog man und mit Fackeln auch,
im Regen zum Alten Rathaus hoch, das ist guter Brauch.

Dort sang man dann zur fortgeschrittenen Stunde,
das Deizisauer Lied: „Im schönsten Wiesengrunde“!

Diese Tradition kennen alle Kinder,
jeder Mann und jede Frau,

denn diesen Lampionumzug gibt’s nur  
im schönen Deizisau!
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Eine besondere Amtseinsetzung ...
Am Mittwoch fand auf dem Marktplatz die feierliche Amts-
einsetzung von Bürgermeister Thomas Matrohs statt. Trotz 
der Regenfälle in den Tagen und Stunden zuvor zeigte sich 
das Wetter von seiner besten Seite und sorgte für gute Stim-
mung auf dem Marktplatz.
Knapp 500 Bürgerinnen und Bürger, darunter auch viele 
Kinder, waren gekommen, um die Amtseinsetzung mitzu-
erleben. „So viel Publikum hatten wir noch nie bei einer öffent-
lichen Gemeinderatssitzung …“ scherzte der 1. Stv. Bürger-
meister Markus Eberhardt bei der Eröffnung der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung. Nach der Rede und der Überreichung 
der Urkunde durch die erste Landesbeamtin Dr. Marion Leu-
ze-Mohr wurde Bürgermeister Thomas Matrohs mit dem of-
fiziellen Treuegelöbnis verpflichtet. 
Im Anschluss gratulierte Plochingens Bürgermeister Frank 
Buß im Namen der umliegenden Gemeinden zur Wieder-
wahl. Auch der extra angereiste Bürgermeister von Deizisaus 
sächsischer Partnergemeinde Neukieritzsch, Thomas Meckel, 

überbrachte ebenfalls herzliche Grußworte. Natürlich ließ es 
sich Bürgermeister Thomas Matrohs nicht nehmen, sich bei 
seinen Wählerinnen und Wählern für ihr Vertrauen zu bedan-
ken, dabei kündigte er eine „sehr volle Agenda für die nächs-
ten acht Jahre“ an. Ebenfalls bedankte er sich bei seinen 
zahlreichen Gästen, unter anderem die Landtagsabgeord-
nete Dr. Natalie Pfau-Weller, Polizeidirektor Rochus Denzel, 
Ehrenbürger und Bürgermeister A.D. Gerhard Schmid, Bür-
germeisterin Christiane Krieger (Wernau) sowie die Bürger-
meister Martin Funk (Altbach), Gerhard Kuttler (Hochdorf ) 
und vielen, vielen mehr.
Nach dem offiziellen Teil wurde die Veranstaltung mit einer 
fröhlichen Sommerparty für Jung und Alt fortgesetzt. Live-
Musik der Band „Oups“ sorgte für gute Stimmung und einen 
gelungenen Abschluss des Festes. 
Wir gratulieren Bürgermeister Thomas Matrohs herzlich zu 
seinem Amtsantritt und wünschen ihm viel Erfolg für die 
kommenden Aufgaben!

Live-Musik der Band Oups

Plochingens Bürgermeister Frank Buß bei seiner  
Glückwunschrede im Namen der Bürgermeister/-innen  

der umliegenden Gemeinden

Beginn der Öffentlichen Gemeinderatssitzung  
auf dem Marktplatz

Begrüßung der Gäste durch den  
1. stv. Bürgermeister Markus Eberhardt

Erste Landesbeamtin Dr. Marion Leuze-Mohr beim  
Überreichen der Geschenke und der Urkunde  

an Bürgermeister Thomas Matrohs und seine Frau
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Rede zur Amtseinsetzung 
Impuls zu „Werte des gesellschaftlichen Zusammenlebens“
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte
liebe Kinder,
verehrte Ehrengäste und Gäste,
liebe Freunde, liebe Familie,

herzlichen Dank, dass Sie alle gekommen sind zur „etwas an-
deren Amtseinsetzung“.
Es war von Anfang an mein ausdrücklicher Wunsch, dass wir 
für die Amtseinsetzung mal ein anderes Format ausprobie-
ren sollten – und mein Wunsch war, dass wir mit Oups eine 
wunderbare unplugged Band engagieren.
Und bevor ich weiterspreche, möchte ich mich auch ganz be-
sonders an die Kinder wenden, die heute hier sind. Ich freue 
mich sehr, dass ihr mit euren Familien zu meiner Amtsein-
setzung gekommen seid. Denn auch ihr gehört zu unserer 
Gemeinde – ohne euch wäre Deizisau nur halb so lebendig, 
fröhlich und neugierig.
Vielleicht fragt ihr euch, was ein Bürgermeister den ganzen 
Tag so macht?
Ich bin sowas wie ein Kümmerer – ich versuche, Dinge gut 
zu regeln. Für die Erwachsenen, aber auch für euch: damit 
der Kindergarten schön bleibt, die Schule gut funktioniert, 
der Spielplatz sicher ist und das Freibad geöffnet hat. Und 
manchmal ist es auch meine Aufgabe, einfach gut zuzuhö-
ren – auch euch. Also: Schön, dass ihr da seid – und ich ver-
spreche euch: Ich arbeite auch für euch mit ganzem Herzen.

Herzlichen Dank:
•	 Ihnen, Herr Eberhardt – für Ihre besondere Aufgabe in 

den letzten Wochen und dafür, dass Sie diese Idee „nach 
einer neuen Veranstaltungsform“ so wunderbar mitge-
tragen und organisiert haben

•	 herzlichen Dank Frau Dr. Leuze-Mohr für Ihre wert-
schätzenden Worte. Es freut mich, dass meine Arbeit auf 
Landkreis-Ebene so wahrgenommen wird.

•	 den Damen und Herren des Gemeinderats – vertrauens-
volle und gute Zusammenarbeit. 
Das ist sehr viel Wert in Zeiten, in denen auch der politi-
sche Diskurs vielerorts ruppiger und populistischer wird 
– aber nicht bei uns.

•	 meiner Verwaltung und allen meinen Beschäftigten, Rat-
haus und alle Außenstellen – es ist erfüllend, Verantwor-
tung für so viele Themen und Aufgaben zu übernehmen 
– und vor allen Dingen für so viele Menschen! Wir sind 
mittlerweile über 160 Beschäftigte!

•	 Dir, lieber Frank, für deine kollegialen und netten Worte 
im Namen der Kollegin und der Kollegen! Wir pflegen 
seit 16 Jahren eine gute Nachbarschaft.

•	 BM Thomas Meckel – mein wunderbarer Kollege aus der 
Partnergemeinde. 
Wir fühlen uns beide unserem Auftrag verpflichtet: Die 
Gemeindepartnerschaft fortwährend mit Leben zu fül-
len und zu bewahren!

•	 den vielen Engagierten in unserer Gemeinde
•	 meiner Familie – für so viel Rückhalt und Unterstützung!

Meine Damen und Herren, liebe Kinder,
eine Gemeinde wie unsere ist mehr als Straßen, Gebäude 
oder Verwaltung.
Unsere Gemeinde lebt durch die Menschen, die sich einbrin-
gen – und durch die Werte, die uns verbinden.
Denn darauf kommt es an – in einer Kommune, in einer le-
bendigen Gemeinschaft:
Wie wir einander begegnen.
Wie wir miteinander umgehen.
Was uns wichtig ist – auch wenn es mal unbequem wird.
Gerade in Zeiten, die von Veränderung, Unsicherheit und 
Gegensätzen geprägt sind, stellt sich mehr denn je die Frage: 
Was hält uns wirklich zusammen?
Ich bin überzeugt: Es sind unsere gemeinsamen Werte. Wer-
te, die nicht immer laut auftreten – aber die tragen.
Respekt – vor dem anderen Menschen, vor seiner Meinung, 
seiner Geschichte und seinem Weg.
Gerechtigkeit – im Umgang miteinander, gerade wenn In-
teressen auseinandergehen.
Verantwortung – für das eigene Handeln, aber auch für das, 
was uns verbindet. Der Staat kann nicht alles regeln. Wir alle 
sind gefragt, wieder mehr Verantwortung zu übernehmen – 
für uns selbst, für andere, für unsere Lebenswelt.
Zugehörigkeit – das Gefühl, Teil von etwas zu sein, das grö-
ßer ist als man selbst.
Vertrauen – in die Menschen, in die Institutionen, in den 
Willen zum Miteinander. Vertrauen entsteht nicht durch 
Worte, sondern durch Taten, die halten, was sie versprechen.
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NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf	�  110
Polizeiposten Plochingen	�  307-0
Feuer - Notruf	�  112
DLRG Wasserrettungsdienst	�  112
Stromausfall
EnBW Regional AG	�  0800 / 3 62 94 77
Wasserrohrbruch	
SWE	�  0711 / 3 90 72 22
Unfall-Transport	
Notarztwagen	�  112
Krankentransport	�  19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen:	�  Tel. 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Adresse und Telefonnummer des diensthabenden Au-
genarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen: 
� Tel. 116 117

Zahnarzt
Montag bis Donnerstag, 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr des Folgetags
Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr sowie an Feier-
tagen durchgehend	�  0761 - 120 120 00

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik	� Tel. 116 117
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr. Pa-
tienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschafts-
praxis kommen.

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugend-
liche für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:	� Tel.: 116 117
Bereitschaftspraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 bis 22.00 Uhr, samstags, sonntags und 
an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr betreiben die nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte die Bereitschaftspra-
xis. Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztin-
nen der Kinderklinik für die Patienten da.

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de, Festnetz 0800 0022833
Mobil 22833
Samstag, 09.08.2025:
Apotheke am Zollberg
Zollernplatz 7/1, 73734 Esslingen
Tel.: 0711 - 38 18 12
Sonntag, 10.08.2025:
Central-Apotheke Wernau
Kirchheimer Str. 98, 73249 Wernau (Neckar)
Tel.: 07153 - 3 17 19
Montag, 11.08.2025:
Aichwald-Apotheke Schanbach
Seestr. 16, 73773 Aichwald
Tel.: 0711 - 36 43 44
Dienstag, 12.08.2025:
Kastell Apotheke im Kaufland
Wertstr. 12, 73240 Wendlingen am Neckar
Tel.: 07024 - 8 05 82 10

Toleranz – die Kraft, Unterschiedliches auszuhalten, ohne 
sich abzuwenden. Toleranz heißt nicht, alles gut zu finden – 
aber zu akzeptieren, dass nicht alle gleich denken, glauben 
oder leben.
Solidarität – die Bereitschaft, füreinander einzustehen, be-
sonders wenn jemand Hilfe braucht.
Demokratiebewusstsein – die Haltung, sich einzubringen, 
mitzureden, auch mal auszuhalten, wenn man nicht gewinnt 
– aber nicht gleich die Spielregeln in Frage zu stellen.
Verlässlichkeit – in einer Welt, die sich ständig verändert, 
brauchen wir das Gefühl: „Ich kann mich auf meine Gemeinde 
verlassen.“ Und auf die Menschen, die sie gestalten.
Und schließlich: Engagement – Eine lebendige Gemeinde 
lebt vom Mitmachen. Vom Anpacken. Und von Menschen, 
die nicht fragen: „Was krieg ich dafür?“, sondern: „Was kann 
ich beitragen?“
Der Philosoph Immanuel Kant schrieb: „Handle so, dass du die 
Menschheit, sowohl in deiner Person als in der Person eines je-
den anderen, jederzeit zugleich als Zweck, niemals bloß als Mit-
tel brauchst.“ Das klingt anspruchsvoll – und ist es auch. Aber 
wenn wir dieses Prinzip auf unsere kommunale Ebene über-
tragen, heißt es nichts anderes als: Jede Entscheidung muss 
den Menschen im Blick haben. Niemand darf nur benutzt 
werden, damit etwas anderes funktioniert. Jeder Mensch 
verdient Respekt – egal, ob jung oder alt, ob mit eigener Mei-
nung oder anderer Herkunft.
Und genau so sollten wir auch als Gemeinde entscheiden:
Nicht nach dem, was am schnellsten geht, am billigsten ist oder 
politisch am besten passt – sondern nach dem, was für die Men-
schen richtig ist.
Wenn wir aber über das „gute Leben“ oder das „gute Zusam-
menleben in Deizisau“ sprechen, dann klingt das für manche 
vielleicht weit weg vom eigenen Alltag. Denn wer täglich mit 
ganz realen Belastungen zu kämpfen hat, der denkt nicht zu-
erst an philosophische Ideale.
Aber ich bin überzeugt: Eine gute Gemeinde misst sich nicht 
daran, wie es den Stärksten geht, sondern daran, ob sie für 
die da ist, die Unterstützung brauchen. Ob sie Räume schafft, 
wo Menschen sich begegnen können, ob sie hinschaut, wo 
Ausgrenzung oder Einsamkeit entsteht, und ob sie konkrete 
Angebote macht – sei es bei der Betreuung, beim bezahlba-
ren Wohnraum, bei der Pflege oder im Bereich Bildung.
Gemeinwohl bedeutet für mich: dass jeder und jeder in Dei-
zisau seinen Platz hat – unabhängig von Einkommen, Her-
kunft oder Lebenssituation. Dieser Gedanke des Gemein-
wohls ist für mich mehr als ein Anspruch – er ist der Maßstab 
für mein tägliches Handeln. Mit meiner heutigen Amtsein-
setzung als Bürgermeister beginnt für mich eine neue, zu-
gleich vertraute Wegstrecke.
Ich danke Ihnen für das Vertrauen, das Sie mir mit Ihrer Wahl 
erneut ausgesprochen haben. Dieses Vertrauen ist keine 
Selbstverständlichkeit – es ist ein Auftrag.
Ein Auftrag, Ideen zu entwickeln, zuzuhören, Entscheidun-
gen zu tragen, werte-orientiert zu handeln – und immer wie-
der Verantwortung für das Ganze zu übernehmen.
Und ich verspreche Ihnen und euch:
Ich werde mein Amt auch in den kommenden Jahren mit 
Haltung, mit Verantwortung und Leidenschaft ausüben – für 
das Wohl unserer Gemeinde.
Abraham Lincoln sagte: „Der beste Weg, die Zukunft vorherzu-
sagen, ist, sie selbst zu gestalten.“
Und darauf freue ich mich!
Aber jetzt freue ich mich vor allem auf ein tolles Sommerfest!
Vielen Dank.
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Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Freitag, 15. August 2025 Biotonne
Freitag, 15. August 2025 Restmüll 2-wöchentlich
Freitag, 15. August 2025 Restmüll 4-wöchentlich
Freitag, 15. August 2025 Gelbe/r Sack/Tonne

Problemmüllsammlung
Die aktuellen Termine und Sammelstellen finden Sie auf 
der Webseite des AWB.
Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag � 10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch � 14.00 - 17.00 Uhr
Containerstandorte
werktags	�  8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider	
Plochinger Straße/Bauhof	
Uhlandstraße/Gemeindehalle	
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg	
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde	
Haldenweg/Ecke Kirchhalde	

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Am 20. September 2025
Recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch	� 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 – 13.00 Uhr

Mittwoch, 13.08.2025:
Central-Apotheke am Hundertwasserbau
Zehntgasse 1, 73207 Plochingen, Tel.: 07153 - 8 33 60
Donnerstag, 14.08.2025:
Quadrium Apotheke Mache Wernau
Kirchheimer Str. 77, 73249 Wernau (Neckar)
Tel.: 07153 - 6 14 99 10
Freitag, 15.08.2025:
Florians Vital Apotheke, Alleenstr. 32, 73730 Esslingen
Tel.: 0711 - 45 14 39 39
Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
09.08.2025- 10.08.2025	
Julmi GmbH Ostpreußenstraße 7,73760 Ostfildern	
0711-3429220

AUF EINEN BLICK

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Deizisau

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Matrohs, Am 
Marktplatz 1, 73779 Deizisau, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de 

 

 

 

 

Wann:  Samstag, 16. August 2025 ab 
 

   

 

Wo:   Rund um’s Magazin  
 

Der Motorradclub Deizisau e.V. präsentiert seine legendären, 
über die Grenzen Deizisau hinaus bekannten, mega leckeren 
und vor allem selbstgemachten Maultaschen. 

 

Wie:  als Maultaschen-Burger – in der Brühe – mit 
Kartoffelsalat  

Mit:  Getränken à la carte  

Amtliche Bekanntmachungen

Kontakt

Gemeindeverwaltung
Bürgermeisteramt Deizisau
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 / 7013-0
Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail: post@deizisau.de
Internet: www.deizisau.de
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Foto: Ron Chapple Stock/Ron Chapple Stock/Thinkstock
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Gemeinde Deizisau

In Trauer und Verbundenheit mit den Angehörigen neh-
men wir Abschied von

Fritz Deufel
Fritz Deufel gehörte von 1975 bis 2007 dem Gemeinde-
rat der Gemeinde Deizisau an.
Über mehr als drei Jahrzehnte hinweg hat Fritz Deufel 
das kommunalpolitische Geschehen unserer Gemeinde 
mitgeprägt – mit einem beeindruckenden Maß an Kom-
petenz, Verantwortungsbewusstsein und Weitblick. In 
all den Jahren seines Wirkens als Gemeinderat war er ein 
zuverlässiger, engagierter und respektierter Mitstreiter 
für das Gemeinwohl.
Wir nehmen mit aufrichtigem Dank von dem Verstorbe-
nen Abschied und werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren.

Im Namen des Gemeinderats und der Verwaltung der 
Gemeinde Deizisau
Thomas Matrohs
Bürgermeister

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Zahlen zum PV-Ausbau im Landkreis Esslingen für die 
erste Jahreshälfte 2025 – die Klimaschutzagentur mobi-
lisiert trotz schwächelnder Nachfrage.
Im ersten Halbjahr 2025 sind in Baden-Württemberg 
Photovoltaik-Anlagen mit insgesamt 988 Megawatt in-
stallierter Leistung in Betrieb gegangen. Der Landkreis 
Esslingen liegt dabei im Landesvergleich im Mittelfeld, 
was die neu installierte Leistung angeht. Privatleute, Un-
ternehmen und Kommunen errichteten vor Ort in dem 
Zeitraum von 1. Januar bis 30. Juni 2025 Solarstroman-
lagen mit einer installierten Leistung von 21 Megawatt 
– ca. 25% weniger als im selben Zeitraum des Vorjahres. 
Die Klimaschutzagentur des Landkreises mobilisiert 
dennoch weiter für eine sichere Versorgung mit günsti-
gem, klimafreundlichem Strom in Zusammenarbeit mit 
lokalen Betrieben und Gemeinden.
Das Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg hat die Er-
gebnisse der PV-Liga für die erste Jahreshälfte 2025 veröf-
fentlicht, welche den Zubau in den 44 Stadt- und Landkreisen 
aufzeigen. Den Vergleich erstellt haben die KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) und das 
Solar Cluster Baden-Württemberg im Rahmen des Photo-
voltaik-Netzwerks Baden-Württemberg. Er basiert auf Daten 
des Marktstammdatenregisters der Bundesnetzagentur und 
Berechnungen des Zentrums für Sonnenenergie- und Was-
serstoff-Forschung Baden-Württemberg (ZSW). Zu sehen 
sind die vorläufigen Zahlen im Datendienst der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW).
Photovoltaik Zubau in Baden-Württemberg weiterhin 
auf hohem Niveau
Mit insgesamt 988 Megawatt Zubau in der ersten Jahreshälf-
te 2025 ist der Ausbau der Photovoltaik in Baden-Württem-

berg weiterhin hoch. Damit kann das offizielle Landesziel für 
2025 von 1.150 Megawatt voraussichtlich bereits im August 
erreicht werden. Die Spitzenreiter bei den Photovoltaik-Ge-
bäudeanlagen sind dabei der Ortenaukreis mit knapp 35 
Megawatt, gefolgt vom Rhein-Neckar-Kreis mit 31,1 Mega-
watt und dem Landkreis Karlsruhe mit 31,0 Megawatt. Bei 
neuen Solarparks führt im ersten Halbjahr der Landkreis Bi-
berach mit 102,5 Megawatt. Mit einigem Abstand folgt der 
Neckar-Odenwald-Kreis mit 36,6 Megawatt und der Land-
kreis Konstanz mit 25,9 Megawatt.

 
Grafik: Die PV-Liga zeigt den Photovoltaik-Zubau in den Landkrei-
sen Baden-Württembergs.� Quelle: Photovoltaik-Netzwerk BW.

Landkreis Esslingen mit 21 Megawatt im Mittelfeld
Im Landkreis Esslingen liegt der Zubau mit 21 MW ebenfalls 
auf einem hohen Niveau und belegt damit im Landesver-
gleich Platz 20. Gleichzeitig wurden im gleichen Zeitraum 
des Vorjahres über 29 MW Zubau erreicht – ein Rückgang 
von mehr als 25%. Dies ist jedoch kein lokales Phänomen. Im 
Vergleich zu 2024 ist insgesamt ein Rückgang der Nachfrage 
zu beobachten.
„Der Ausbau der Photovoltaik im Landkreis Esslingen läuft 
gut“, sagt Dr. Magnus Schulz-Mönninghoff, Projektmanager 
Photovoltaik bei der Klimaschutzagentur des Landkreises. 
„Wir benötigen jedoch perspektivisch noch mehr Solar-
strom, um die Privatleute, Kommunen und Unternehmen 
vor Ort mit günstigem und klimafreundlichem Solarstrom 
zu versorgen.“
Insbesondere die privaten Aufdach-Anlagen hätten in den 
letzten Jahren einen erheblichen Beitrag zum PV-Ausbau 
im Landkreis Esslingen geleistet, so Schulz-Mönninghoff. 
Angesichts steigender Zubauziele des Landes ab 2026 und 
gleichzeitig rückläufiger Nachfrage bei Privathaushalten 
seien jedoch größere Anstrengungen in allen Segmenten 
notwendig. „Insbesondere bei der Suche nach potenziellen 
Standorten für Solarparks sind wir auf Hinweise aus den Ge-
meinden im Landkreis angewiesen“, erläutert der PV-Fach-
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mann. Für 2025 sei laut PV-Liga bisher kein Zubau an Solar-
parks im Landkreis Esslingen zu verzeichnen – ähnlich wie 
im letzten Jahr.
Die Klimaschutzagentur vernetzt und berät  
mit konkreten Aktionen
Die Klimaschutzagentur des Landkreises ist Mitglied im PV-
Netzwerk der Region Stuttgart und flankiert den PV-Ausbau 
im Landkreis mit Informationsveranstaltungen sowie mit 1:1 
Beratungen für Eigentümer*innen von Wohngebäuden. Ein 
gutes Beispiel für Maßnahmen zur Mobilisierung der Nach-
frage sind die zahlreichen, laufenden PV-Bündelaktionen im 
Landkreis, bei denen die Klimaschutzagentur Gemeinden, 
Betriebe und Teilnehmende beratend unterstützt.
Bereits im März startete die gemeinsame Aktion der Ge-
meinde Aichtal mit den benachbarten Kommunen Walden-
buch und Steinenbronn. Im April folgte dann der Startschuss 
für die PV-Gemeinschaftsaktion in der Gemeinde Deizisau in 
Kooperation mit der SolarES, einer Tochtergesellschaft der 
Stadtwerke Esslingen. Letztere verzeichnete mit über 40 
Interessensbekundungen großes Interesse. Weiterhin fand 
im Juni die Auftaktveranstaltung zur PV-Bündelaktion in 
Leinfelden-Echterdingen in Zusammenarbeit mit dem Platt-
formbetreiber Vreed aus Stuttgart statt. Dort hatten bis dato 
ebenfalls bereits knapp 100 Anwohner*innen Interesse zur 
Teilnahme bekundet. Weitere Anmeldungen sind fortlau-
fend möglich.
Weiterführende Informationen und PV-Veranstaltungen 
auf der Website der Klimaschutzagentur
Aktuell können sich zudem Bewohner*innen der Gemein-
den Schlaitdorf, Altenriet, Neckartenzlingen und Großbett-
lingen noch bis 14. September für die Teilnahme an einer 
PV-Bündelaktion in Zusammenarbeit mit den Teckwerken 
Bürgerenergiegenossenschaft anmelden. Zudem sind für 
2025 weitere Aktionen in Neuhausen, Denkendorf und Alt-
bach, sowie Fachveranstaltungen zu Ü20-Anlagen und ge-
werblichen PV-Anlagen geplant. Alle Links zur Anmeldung 
und Informationen zu geplanten Veranstaltungen finden Sie 
unter www.ksa-es.de.
Weiterführende Informationen erhalten Ratsuchende unter 
der Telefonnummer 0711 - 20 70 30 - 70 oder per E-Mail un-
ter der Adresse info@ksa-es.de.
Kontakt für Rückfragen:
Dr. Magnus Schulz-Mönninghoff
Projektmanager Photovoltaik
E-Mail: schulz@ksa-es.de
Telefon: 0711 / 207030–75

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.

Polizeipräsidium Reutlingen

Informationsveranstaltungen zur Ausbildung und zum 
Studium bei der Landespolizei: Ausbildungsstart auch 
im März 2026 möglich
DU VERDIENST EIN WIR. Unter diesem Motto sucht die Lan-
despolizei Baden-Württemberg engagierte Nachwuchskräf-
te. Der Polizeiberuf steht für Abwechslung, Herausforderung 
und Verantwortung. Beraten, ermitteln, schützen – ein viel-
fältiges und spannendes Aufgabenspektrum.
Anders als bei den meisten Ausbildungsberufen startet die 
duale Ausbildung der Landespolizei zweimal im Jahr – im 
September und im März. Dies ist eine besondere Chance für 
alle Bewerber, die für September dieses Jahres noch keine 
Ausbildungsstelle haben oder den Beruf wechseln wollen. 

Da die Bewerbungsfrist für eine Einstellung im März 2026 
am 30.09.2025 endet, werden die Einstellungsberater des 
Polizeipräsidium Reutlingen rechtzeitig im August und Sep-
tember bei den Polizeirevieren Esslingen, Kirchheim und 
Nürtingen zum Bewerbungsverfahren und zu den Karriere-
möglichkeiten der Landespolizei Baden-Württemberg infor-
mieren. Dabei sollen alle Fragen zu Chancen und Herausfor-
derungen in diesem besonderen Beruf beantwortet werden.
Die 30-monatige Ausbildung für den mittleren Polizeivollzugs-
dienst ist ein duales Ausbildungssystem und beinhaltet theo-
retisches Wissen sowie praktisches Handeln. So werden die 
jungen Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten auf ihren künf-
tigen Berufsalltag vorbereitet. Für eine Einstellung ist neben 
körperlicher Fitness der Mittlere Schulabschluss erforderlich.
Nach abgeschlossener Berufsausbildung und einiger Zeit im 
Polizeidienst besteht die Möglichkeit, auch ohne Abitur oder 
Fachhochschulreife an einem Auswahlverfahren für ein ver-
kürztes Bachelor-Studium teilzunehmen, das zur Ernennung 
zur/zum Polizeioberkommissarin/-kommissar führt.
Bewerberinnen und Bewerber mit Abitur, Fachhochschul-
reife oder fachgebundener Hochschulreife können über ein 
duales Bachelorstudium direkt in die Laufbahn des gehobe-
nen Polizeivollzugsdienstes einsteigen.
Während des Studiums kann dann zwischen den Schwer-
punkten „Schutzpolizei“, „Kriminalpolizei“ und „Kriminalpoli-
zei – IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen“ ausgewählt werden.
Am Ende des 45-monatigen Studiums wartet dann die Er-
nennung zur/zum Polizeioberkommissarin/-kommissar bzw. 
Kriminaloberkommissarin/-kommissar.
Kurzentschlossene, die im März 2026 mit der Ausbildung 
beginnen wollen, können sich also noch bis zum 30.09.2025 
bewerben. Bewerbungsschluss für das Studium mit Beginn 
Juli 2026 und die Ausbildung mit Beginn September 2026 ist 
der 31.12.2025.
Bewerben geht bei der Landespolizei dank dem Online-Be-
werbungsportal auf https://www.karriere-polizei-bw.de/ 
ganz einfach. Ein vorheriger telefonischer Kontakt mit den 
Einstellungsberatern wird empfohlen.
Weitere Informationen und Einblicke geben die Einstellungs-
berater des Polizeipräsidiums Reutlingen bei den kommen-
den Informationsveranstaltungen:
Donnerstag, 21.08.2025:
14.00 – 16.00 Uhr, Polizeirevier Esslingen, 73728 Esslingen, 
Agnespromenade 4
Mittwoch, 27.08.2025:
14.00 - 16.00 Uhr, Polizeirevier Kirchheim, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Dettinger Straße 101
Dienstag, 02.09.2025:
17.00 – 19.00 Uhr, Polizeirevier Nürtingen, 72622 Nürtingen, 
Europastraße 34
Anmeldung unter 0711/3990-299 oder -298 erforderlich.
Treffpunkt ist immer vor den jeweiligen Polizeirevieren.
Teilnehmen können berufsinteressierte junge Menschen ab 
der 9. Klasse bis hin zum Höchstalter von 32 Jahren. Eltern 
und potentielle Berufswechsler sind ausdrücklich herzlich 
willkommen. Die Anzahl der Plätze je Termin ist begrenzt.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75. … Jah-
restag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/digita-
les+rathaus finden Sie im Bereich „Formulare in Printversion“ 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung. 
Gerne bekommen Sie diese auch auf Nachfrage im Rathaus.
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Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/digitales+rathaus finden Sie im Bereich 
„Formulare in Printversion“ die entsprechenden Vordrucke 
für eine Veröffentlichung.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Geburt

30.07.2025	 Emil Bauer
Eltern: Melanie Bauer, geb. Grözinger und Matthias Bauer, 
Neuffenstraße 16, Deizisau

Sterbefälle

20.07.2025	 Isolde Engelfried � 78 Jahre
				    Johanniterstraße 16, Plochingen

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie 
folgt erreichen:
Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Jana Schwitalik Tel. 2 20 49
Persönlich donnerstags von 09.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend 
bei Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie dabei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Din-
gen“ des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nach-
barschaftshilfe für Sie da.
Viele engagierte Helfer und Helferinnen kümmern sich 
Tag für Tag um Menschen, die Unterstützung brauchen, 
sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
... wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschafts-
helferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungstreffs stehen die „5 Esslinger“. 
Dieses Übungsprogramm hat zum Ziel, das Sturzrisiko zu 
verringern, das Gleichgewicht zu verbessern und eine Stär-
kung der Muskulatur und dadurch eine bessere Beweglich-
keit zu erreichen. Dabei kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz.

Die Übungen sind einfach, überfordern nicht und werden 
durch regelmäßige Wiederholung wirksam. Sportliche Vor-
aussetzungen oder eine spezielle Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. Bequeme Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleidung reichen aus. Dauer ca. 45 Minuten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senio-
ren, Frau Schwitalik ,Tel. 22049.

Deizisauer Mobilo

Seniorenfahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag 
und am Donnerstagvormittag
Das Deizisauer Mobilo bietet Seniorinnen und Senioren die 
Möglichkeit, in den örtlichen Geschäften einkaufen zu ge-
hen. Die Mitnahme von einem Rollator ist möglich und Roll-
stuhlfahrer können gerne mit einer Begleitperson an den 
Einkaufsfahrten teilnehmen.
Ein Team von ehrenamtlichen Fahrern holt Sie montag- und 
donnerstagvormittags ab 9 Uhr ab und fährt Sie beispiels-
weise zum Deizisauer Einkaufscenter, zum Berghof oder 
nach Altbach zum Lidl und Aldi. Dieser Service ist für Sie kos-
tenlos, wir freuen uns aber über eine kleine Spende.
Ihre Anmeldungen werden freitags bzw. mittwochs bis 
12 Uhr von der Seniorenberatung (Frau Schwitalik) unter 
der Telefonnummer 22049 entgegengenommen. Bei Ab-
wesenheit können Sie Ihre Anmeldung auf den Anrufbe-
antworter sprechen.
Gerne beantworten wir telefonisch Ihre Fragen zum Mobilo!

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Sabine Reichle
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag 

von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst vom 22./23. März 2025

 
Iris Breymayer

 
Anja Carbone

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: 
Frau Sabine Reichle

Tel. 2 20 44

Einsatzleiterin: 
Frau Jana Schwitalik
Sprechzeiten:
Telefonisch vormittags Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags 

von 9.00 bis 11.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei 
Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie dabei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nachbar-
schaftshilfe für Sie da. Viele engagierte Helfer und Helferin-
nen kümmern sich Tag für Tag um Menschen, die Unterstüt-
zung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
… wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen
Hospizbüro in Deizisau:
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße)
Telefon (zu den Bürozeiten)       9 25 09 92
Fax:                                                     9 25 09 94
E-Mail Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung und Akutzimmer
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e. V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per E-Mail 
oder direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Die Einsatzleitung der Hospizgruppe wechselt
Beim Sommerfest von unserer Hospizgruppe wurde das 
Hospizhandy in jüngere Hände übergeben. Gerda Schmid 
hatte nun über 30 Jahre das Hospizhandy immer bei sich, 
bei Tag und bei Nacht. Über die mobile Nummer unserer 
Hospizgruppe war sie rund um die Uhr für alle Menschen die 
erste Ansprechperson und hat immer mit Rat und Tat gehol-
fen. Gerda Schmid war der Inbegriff und das Aushängeschild 
unserer Hospizgruppe über drei Jahrzehnte hinweg.
Nun war der Zeitpunkt gekommen, das Hospizhandy mit der 
damit verbundenen Einsatzleitung an andere von der Hos-
pizgruppe weiterzugeben. Da bleibt uns nur noch ein gro-
ßes und inniges Dankeschön zu sagen! Danke, liebe Gerda 
Schmid, für Deine Treue in diesen 3 Jahrzehnten, Danke für 
Deine Einsatzbereitschaft rund um die Uhr, Danke für Dein 
Engagement und Deine Liebe zu Deiner Hospizgruppe!

 
Beim Sommerfest unserer Hospizgruppe wurde Gerda Schmid 
von ihren Aufgaben als Einsatzleitung entbunden und geehrt.

 
Gerda Schmid übergibt das Hospizhandy in jüngere Hände. 
V.l.n.r.: Die Einsatzleiterinnen unserer Hospizgruppe Sigrid Pils, 
Gerda Schmid und Beate Bitterlich-Zink� Fotos: K.Hillius
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Im Gottesdienst am Sonntag, 7. September (Beginn um 10.00 
Uhr) will die Evang. Kirchengemeinde offiziell und ganz per-
sönlich Gerda Schmid (und anderen Engagierten) ein Dan-
keschön aussprechen. Ihr wird für 30 Jahre Einsatzleitung in 
der Hospizgruppe und für 30 Jahre Leitung unseres Senio-
renmittagstisches gedankt. Dazu laden wir alle herzlich ein.
Gerda Schmid bleibt der Hospizgruppe auch weiterhin ver-
bunden. Sie bleibt ehrenamtliche Mitarbeiterin unserer Hos-
pizgruppe und koordiniert die beiden Cicely-Saunders-Zim-
mer, unsere zwei Akutzimmer in den Pflegeheimen Palmscher 
Garten in Deizisau und Seniorenzentrum in Altbach.

Inklusionsnetzwerk

Vielfalt macht stark – Deizisau Inklusiv
Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de
Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 701370
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Der Sommer ist da – gönnen Sie sich eine Fahrt mit dem 
Paralleltandem!

 
� Foto: Albert Baier
Albert Baier und Pascal Mezger chauffieren Sie gerne durch 
Deizisau oder um Deizisau herum. Vielleicht eine Gelegen-
heit, die sommerliche Blumenpracht zu genießen? Oder 
möchten Sie vielleicht, weil Sie hier noch nicht so lange woh-
nen, Deizisau mit dem Drahtesel kennenlernen? Das Ange-
bot ist kostenfrei.
Bei Interesse können Sie sich gerne per E-Mail an uns wen-
den oder – noch bis nächste Woche – telefonisch unter 
07153-701370.

Wunschfänger – für schöne Momente und Erlebnisse
Kleine Herzenswünsche, schöne Wohlfühlmomente, ein 
spannender Ausflug, ein lustiger Abend, ein leckeres Es-
sen, ein Gutschein für einen angesagten Klamottenladen – 
manchmal gibt es Wünsche, die so viel Freude bereiten wür-
den – doch es wird niemals die Gelegenheit geben, dass sich 
dieser Wunsch erfüllt! Oder vielleicht doch?
Wir machen Mut, sich schöne Momente und Erlebnisse zu 
gönnen oder diese weiterzugeben an diejenigen, die sich 
nicht trauen würden, sich diese kleinen, aber feinen Wün-
sche zu erfüllen.
Die Wunschfänger-Aktion des Deizisauer Inklusions-Netz-
werkes hat die tolle Gelegenheit, aufgrund von Spendengel-
dern und der Unterstützung der Aktion Kinderhilfe schöne 
Momente möglich zu machen. Wir, das Team, freuen uns 
sehr, wenn wir mit unserem Geldtöpfle mitwirken können, 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern.

Wir benötigen für eine Wunscherfüllung weder Namen noch 
Nachweise für eine Berechtigung und erst recht kein Danke-
schön.
Wenn wir eure Wünsche einfangen sollen, falls Sie jemanden 
kennen, der einen Wunsch hätte, der auf seine Verwirkli-
chung wartet oder ... dann haben wir ein offenes Ohr.
Kontakt: Projekt „Wunschfänger“
Ansprechpartnerin: Heike Banzhaf-Frasch
Kontaktdaten s.o.

Arbeitskreis Asyl

Kann die Integration in den deutschen Arbeitsmarkt 
gelingen?
Geflüchtete Menschen bringen ganz unterschiedliche Qua-
lifikationen mit. Ein Teil verfügt über akademische Abschlüs-
se, und einige geflüchtete Menschen haben keine formale 
Ausbildung. Die Herausforderung für die Integration in den 
deutschen Arbeitsmarkt besteht oft darin, dass die Abschlüs-
se nicht anerkannt werden oder nicht mit denen in Deutsch-
land vergleichbar sind.
Trotzdem haben viele Geflüchtete in ihren Heimatländern be-
rufliche Kenntnisse und Erfahrungen erworben, die für deut-
sche Arbeitgeber interessant sein können. Viele Geflüchtete 
sind auch sehr motiviert in Deutschland zu arbeiten und end-
lich für ihren eigenen Lebensunterhalt zu sorgen.

 
Imran A. freut sich über seinen Arbeitsplatz� Foto: AK Asyl

So geht es auch Imran A., der schon seit April 2016 in 
Deutschland ist und für den Deizisau zu seiner neuen Hei-
mat geworden ist.
Er war in Pakistan als Flaschner beschäftigt und hat in dem 
Beruf viel Erfahrung gesammelt. In Deutschland hatte er be-
reits verschiedene Arbeitsstellen, so z.B. im Gastrobereich, 
beim Paketversand, oftmals nur befristet.
Seit 2023 arbeitet er nun bei einem Esslinger Meisterbetrieb 
für Sanitär und Heizung und kann somit in seinem erlernten 
Beruf wieder arbeiten. Ihm macht die Arbeit sehr viel Freude 
und sein Arbeitgeber ist froh, ihn zu haben. Sie sind mit sei-
ner Arbeit sehr zufrieden. Sie unterstützen ihn auch bei be-
hördlichen Angelegenheiten, damit sie ihn nicht als Arbeits-
kraft verlieren.
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Imran A. schätzt an Deutschland das geordnete Leben, in 
Frieden und Freiheit ohne Verfolgung, Angst und Korruption 
zu leben. Ihm ist es sehr wichtig, Gesetze und Ordnung ein-
zuhalten und sich nichts zu Schulden kommen zu lassen. Wir 
schätzen an ihm seine freundliche und offene Art.
So also kann eine gelungene Integration in unseren Arbeits-
markt aussehen, wenn man auch als Arbeitgeber Vertrauen 
schenkt und eine Chance gibt.
Im nächsten Gemeindeblatt folgt eine weitere Vorstellung 
einer gelungenen Integration in den Arbeitsmarkt.

Hilfsnetzwerk Ukraine

Ein Überblick über Angebote, die dank des Engage-
ments vieler Ehrenamtlicher umgesetzt werden können

Aktuelle Termine
gibt es derzeit keine, da das Sprachcafé und das Begeg-
nungscafé Sommerpause machen.
Wir wünschen allen schöne Sommer-Sonnen-Tage und freu-
en uns alle auf ein Wiedersehen im September.

Wie können Geflüchtete konkrete Unterstützung im All-
tag erhalten?
Über das Team von Mein Deizisau.Solidarisch. werden Will-
kommenslotsen für Familien gefunden und es werden Be-
gleitpersonen und „Türöffner“ für Freizeitaktivitäten vermit-
telt. Außerdem können wir gerne Kontakte von Personen 
aus unserem Netzwerk weitergeben, wenn es darum geht, 
sprachliche Barrieren zu überwinden: Ob Russisch oder Eng-
lisch, gerne stellen wir bei Bedarf „kommunikative Kontakte“ 
her.

Erreichbar sind wir
•	 per E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de
•	 telefonisch unter 07153 76216 (es ist ein AB geschaltet)
Frau Christ vom Integrationsmanagement „Soforthilfe Ukrai-
ne“ unterstützt engagiert bei Fragen und Problemen.
Kontakt zu Frau Christ: christ@awo-esslingen.de

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer befindet sich im ev. Gemeindehaus, 
Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer nimmt momentan keine Baby- 
und Kinderkleidung mehr an, da es sehr gut ausgestattet ist!
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öff-
nungszeiten, montags von 17.30 bis 18.30 Uhr, im ev. 
Gemeindehaus abgegeben werden. Das Team der Klei-
derkammer benötigt derzeit gut erhaltene Damen- und Her-
renschuhe. Außerdem werden Bettwäsche und Handtücher 
weiter gerne in das Sortiment aufgenommen.
Die Kleiderkammer bietet gerade Sommerkleidung an, da-
her bitte keine Winterkleidung abgeben.
Bitte unbedingt beachten: Bitte keine Kinderspielsachen/-
fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem ev. Gemeindehaus ab-
stellen!
Öffnungszeiten: montags, 17.30 bis 18.30 Uhr
Während des Begegnungscafés sonntags jeweils ab 10:45 
Uhr
Bitte beachten: Sonntags werden keine Kleiderspenden ent-
gegengenommen.
Kontakt zum Mitarbeiterteam:
(Achtung, die E-Mail-Adresse hat sich geändert!)
E-Mail: kleider-deizisau@web.de
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle Geflüchteten und 
für alle Menschen, die in finanziellen Nöten sind und Unter-
stützungsbedarf haben.

Sachspenden
Großspenden wie Möbel, Betten und Co.

Bitte beachten Sie, dass wir keine Großspenden wie Möbel, 
Betten und Co. direkt annehmen können, da wir keine Lager-
möglichkeiten haben. Ausnahme: Elektrogeräte wie Herde, 
Waschmaschinen, Trockner. Gerne können Sie über unsere 
Spendenplattform nach Sachgegenständen suchen. Das 
Team sucht dann aktiv danach.
Haushaltsauflösungen können wir nicht 
vornehmen, sollten Sie jedoch etwas an-
bieten können, das Sie weiterhin bei sich 
zu Hause lagern können, so freuen wir 
uns, wenn Sie uns wissen lassen, worum 
es sich handelt.
Bitte kontaktieren Sie uns über unsere 
Vermittlungsplattform:

Mein Deizisau.Solidarisch.

Das kann das Bürger-Netzwerk für Sie tun!
Innerhalb des Bürger*innen-Netzwerks werden alltags-
praktische Unterstützungsangebote durch ehrenamtli-
che Helfer*innen ausgeführt. Wir sind telefonisch zu u. g. 
Kontaktzeiten persönlich erreichbar, außerhalb der Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet und freut sich auf Ihre 
Nachricht.
Kontaktzeiten: Sie erreichen uns persönlich unter der Num-
mer 07153 76216 dienstags zwischen 10 und 12 Uhr.
Bitte beachten Sie: Wir pausieren und genießen den 
Sommer. Am 23. September sind wir wieder für Sie da!
Melden Sie sich, wenn Sie
•	 nicht mehr oder gerade nicht einkaufen gehen können,
•	 etwas erledigen müssen, es aber selbst nicht tun können 

(Botengänge),
•	 aus der Apotheke Medikamente benötigen,
•	 Ihnen oder Ihren Kindern vorgelesen werden soll,
•	 einen Hund zum Ausführen haben,
•	 FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: wenn du Unterstützung 

bei den Schularbeiten benötigst,
•	 … vieles mehr ist möglich, fragen Sie nach …
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel. 07153 27751
Gemeindereferentin Monika Siegel, Tel. 07153 75253
Jugendtelefon Zehntscheuer: Tel. 0179 2118347
Kleiderkammer im Evangelischen Gemeindehaus
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle, die sich aufgrund 
finanzieller Engpässe sehr freuen, über Kleidung, die sie kos-
tenlos auswählen können. Die Kleiderkammer befindet sich 
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer nimmt momentan keine Baby- 
und Kinderkleidung mehr an, da es sehr gut ausgestattet ist!
Da die Kleiderkammer gerade Sommerkleidung anbietet, ist 
die dringende Bitte, keine Winterkleidung abzugeben. Drin-
gend gesucht wird derzeit Männerkleidung bis Größe L.
Bettwäsche und Handtücher werden weiter gerne in das 
Sortiment aufgenommen.
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öffnungs-
zeiten, montags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus abgegeben werden.
Bitte unbedingt beachten: Bitte keine Kinderspielsa-
chen/-fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem Ev. Gemein-
dehaus abstellen.
Öffnungszeiten
Montags, 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
An Begegnungscafé-Sonntagen, 10:45 Uhr (nur wenn das 
Begegnungscafé im Gemeindehaus geöffnet ist, bitte be-
achten: sonntags werden keine Kleiderspenden entge-
gengenommen)

 
� Code: Sach-

spenden-Team
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Kontakt zum Mitarbeiterteam 
(Achtung, die E-Mail-Adresse hat sich geändert!)
E-Mail: kleider-deizisau@web.de
Sachspenden-Team
Die Deizisauer Plattform für Sachspenden 
für Menschen mit Bedarf für die Woh-
nungseinrichtung und für die Suche nach 
Wohnungseinrichtungsgegenständen.
Ganz einfach können Sie selbst Gegen-
stände einstellen oder Suchanfragen er-
stellen. Scannen Sie diesen QR-Code, der 
Sie direkt auf die Plattform bringt.

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

So können Sie Kontakt zu uns aufnehmen
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de

Unsere Öffnungszeiten:

„MittaXzeit“ – für Jugendliche
Dienstag bis Donnerstag, immer von 12.15 bis 13.45 Uhr
Donnerstags gibt es immer einen kleinen Mittagssnack zum 
Selbstkostenpreis (nur für Schülerinnen und Schüler!). Be-
sucht uns auf Instagram unter zsd_jugend, wenn ihr mehr 
darüber wissen wollt.

Cafébereich
Dienstag und Donnerstag, jeweils 15 bis 22 Uhr
Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Freitags, 15 bis 18 Uhr: FreitaXtreff für Kids und Jugendliche 
ab Klasse 5 und Familientreff
Wir sagen danke schön und auf Wiedersehen!
Jan Cantore und Luca Gröner 
waren ein gemeinsames und 
intensives Jahr in der Zehnt-
scheuer als FSJ-ler und BFD-
ler engagiert.
Die beiden, wenngleich sehr 
unterschiedlich, waren ein 
großartiges Team. Mit dem 
Herz auf dem richtigen Fleck, 
neugierig, auf das, was sie 
erwartet, und immerzu mit 
gaaaannnnzzzzz viel Enga-
gement, haben die beiden 
unser Zehntscheuer-Leben 
bereichert.
Ihre guten Ideen, ihre Fle-
xibilität, die gute Laune, 
die sie jeden Morgen mit-
gebracht und behalten ha-
ben, ihre Neugierde auf alle 
Menschen, die in der Zehnt-
scheuer aktiv, kreativ und 
besuchend sind, Lust auf Aktionen und Aktivitäten, Humor 
und gemeinsames Lachen - das zeichnete die beiden aus.
Wir sind sehr, sehr dankbar, dass wir miteinander ein Zehnt-
scheuer-Jahr erleben durften und so viel Spaß, Ernst, Freude 
und Lebendigkeit miteinander erleben durften!
Es war sehr schön mit euch beiden! Dafür ein sehr dickes 
Dankeschön!!!!! Wir wünschen euch alles Gute für eure 
nächsten Lebensaktionen, Sonnenschein und viele schöne 
Erlebnisse!
Wir machen Sommerpause. Am Anfang der Ferien sind wir 
an ganz unterschiedlichen Orten zu finden: In Altbach, am 

 
� Code: Sach-

spenden-Team
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Neckar, in der Zehntscheuer, auf dem Festplatz, beim Tennis-
platz - und dort machen wir Ferienprogramme.
Nach einem Sommerpäuschen sind wir dann mit unserer 
Kinderspielstadt Klein NeFingen zwei Wochen lang auf dem 
Deizisauer Festplatz aktiv.
Ab 23. September haben wir wieder „Unsere Öffnungszeiten“.

Allgemeines

Unsere Angebote für Jung und Alt
10 Jahre Offenes Bücherregal

 
� Plakat: Zehntscheuer Deizisau

Inspiriert durch andere Bücherregale, durch die lesefreudi-
gen Menschen ein kostenloses Leserattenangebot möglich 
gemacht wird, entschied sich das Team der Interessenbörse 
der Zehntscheuer ebenfalls ein Offenes Bücherregal einzu-
richten. Schnell waren drei Regale gefunden, die im Erdge-
schoss der Zehntscheuer im sogenannten „Gruppenraum“ 
ihren Platz fanden. Und auch drei Frauen, die bereits waren, 
sich dem Regal anzunehmen, waren schon in den Start-
löchern. So konnte schon bald das kostenlose und nach-
haltige Angebot bekannt gemacht werden. Mit ganz viel 
Liebe für die Bücher und das Sortiment betreuten Charlotte 
Schönrock, Brigitte Lukatsch und Irmgard Sofka das Regal: 
Auch wenn alte Bücher den Weg zu uns fanden, waren die 
drei nicht zu entmutigen und trennten tapfer die Spreu vom 
Weizen. Dabei war es den drei Damen stets ein Anspruch, 
aktuelle und optisch ansprechende Bücher zur Weitergabe 
zu präsentieren. Schon bald kam der Wunsch, nicht nur in 
der Zehntscheuer, sondern auch im Außenbereich ein Bü-
cherangebot zu machen. Die Suche nach einer Telefonzelle 
wurde gestartet. Und dann kam eine Zeit, in der Lesefutter 
ein wichtiger Aspekt im Leben vieler wurde: Corona ver-
hinderte viele Freizeitmöglichkeiten und Lesen wurde für 
viele ein wichtiger und inspirierender Zeitvertreib. Noch 
war keine Telefonzelle in Sicht… - doch zwei Regale einer 
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bekannten schwedischen Firma wurden kurzerhand zum 
Outdoorbücherregal umfunktioniert – und auch in der kon-
taktarmen Zeit konnten so unsere drei Bücherheldinnen für 
viel und guten Lesestoff sorgen. Und dann war es endlich 
so weit: 2021 kam die lang ersehnte Telefonzelle in Deizis-
au an. Nachdem ein guter Platz gefunden war, wurde sie 
alsbald mit Unterstützung von Roland Hübsch und Nobe 
Krieger ausgebaut. Aktuelle Bücher, liebevoll arrangiert, gab 
es fortan in der Außenstelle des Offenen Bücherregals, dies 
brachte noch einmal einen großen Schwung in den Bücher-
tausch. Super in Schuss, aktuell und optisch ansprechend – 
dass dies so ist, das haben wir unseren drei Bücherperlen zu 
verdanken. Herzlichen Dank an Charlotte Schönrock, Brigitte 
Lukatsch und Irmgard Sofka für dieses großartige und nach-
haltige Engagement. Schön, dass es euch gibt!

Wenn Sie Zeit und Freude daran haben, 
einen Kuchen für uns zu backen, dann 
haben Sie ab sofort die Möglichkeit, mit 
Frau Katharina Weißmann, Kuchen-
koordinatorin, Tel. 0176-55437030, 
katharina@klein-nefingen.de, 
abzustimmen, an welchem Tag die 
Kuchenspende erfolgt. 

Kuchen für Klein NeFingen 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken sehr herzlich allen,  
die uns mit Kuchen unterstützen!  

Das Klein NeFingen-Team 

Bildquellen: www.google.de (zur Wiederverwendung gekennzeichnet.) 

Kuchenspende erfolgt.

(zur Wiederverwendung gekennzeichnet.)

Vom 5. September bis 11. September 
sind wir in diesem Jahr mit unserer 
Kinderspielstadt auf dem 
Festplatzgelände Deizisau, in der 
Gemeindehalle und drum herum zu 
Gast.  
Da es auf dem Spielstadtgelände ein 
Eltern- und Interessiertencafé geben 
wird, freuen wir uns auch in diesem 
Jahr wieder über Kuchenspenden für 
Klein NeFingen. 
 

 
� Plakat: Zehntscheuer Deizisau

Kuchen gesucht!
Auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder über leckere 
selbstgebackene Kuchen, die für unsere Kinderspielstadt ge-
spendet werden.
Sollten Sie Zeit und Lust haben, uns mit einem Kuchen für 
unseren „Elterngarten“ zu unterstützen, so freuen wir uns 
sehr, wenn Sie mit unserer Kuchenkoordinatorin Katharina 
Weißmann Kontakt aufnehmen, die Kontaktdaten finden Sie 
in oben abgedrucktem Plakat. Dankeschön!
„Das Offene Zeitschriftenregal“
Sie finden vor der Zehntscheuer rechts vom Eingang ein Re-
gal mit Zeitschriften. Holen Sie sich Lesefutter, um über die 
Erlebnisse und familiären Ereignisse und Verstrickungen bei 
Stars und Sternchen auf dem aktuellen Stand zu sein, genau-
so wie um in neuen Gartentrends und leckeren Rezepten zu 
schmökern.
Und natürlich freuen wir uns, wenn Sie unser Zeitschrif-
tenregal auch mit aktuellen Illustrierten und Magazinen 
„füttern“ oder die gelesenen Exemplare zurückbringen, 
damit sie auch weiteren Leserinnen und Lesern eine 
Freude bereiten können.

Termine & Veranstaltungen

Unsere aktuellen Veranstaltungen

Dienstags, 10 Uhr
B.U.S. Bewegen – Unterhalten – Spaß
… der Bewegungstreff im Kelterhof findet auch in den 
Sommerferien statt.
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können.
Dauer ca. 45 Minuten
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Veranstalter: Beratungsstelle für Senioren, Kooperations-
partner Zehntscheuer

Freitag, 19.09, 20:00 (19:30 Einlass)
Eddy Danco: From Raglan Road to Streets Of London — 
irische, schottische und andere Lieder
Eddy Danco nimmt sein Publikum mit auf eine musikalische 
Reise durch lrland, England, Schottland und Wales. Der ver-
sierte Sänger, Musiker und Entertainer präsentiert ein ab-
wechslungsreiches Programm voller emotionalem Tiefgang 
und beeindruckender Vielfalt. Sein Repertoire ist von seinen 
Reisen und Erlebnissen inspiriert. Bekannt für seine leiden-
schaftlichen Auftritte, verzaubert Eddy Danco sein Publikum 
mit ebenso sanften wie kraftvollen Tönen.
Tickets könnt ihr euch für 15 € sichern unter: 
info@zehntscheuer-deizisau.de
oder einfach telefonisch unter : 07153 701370
www.eddydanco.de

Kinder und Jugendliche

 
� Plakat: Zehntscheuer,
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Nur für Kids und Jugendliche
X-Zeit für Mädchen*
… findet in den Sommerferien nicht statt
ab dem 22.09. dann wieder: Immer montags um 18.00 
Uhr und für alle ab 13 Jahren
X-Zeit für … Freundschaft
X-Zeit für … Chillen
X-Zeit zum … Quatschen
X-Zeit für … gemeinsame Aktionen
Hast du Lust und Spaß daran, dich mit anderen Mädchen zu 
treffen? Schau vorbei!

Kinder- und Jugend-Sorgen&Nöte-Telefon
Du brauchst Rat und Unterstützung? Du hast mehr Fragen 
als Antworten?
Wir sind für dich da. Bitte melde dich.
Egal, ob Anruf, WhatsApp, SMS oder E-Mail. Wir melden uns 
auf alle Fälle bei dir. Und/oder gib diese Nummer an Men-
schen weiter, die sie benötigen.
Kinder- und Jugend-Telefon: 0179/2118347
Zehntscheuer-Notfall-E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de
Und dann gibt es noch das Kinder- und Jugend-Telefon von 
„Nummer gegen Kummer“: 116 111
Nummer gegen Kummer ist Kindern, Jugendlichen und El-
tern bei Sorgen und Ängsten ein kompetenter und kosten-
loser Ansprechpartner.

Zehntscheuer aus Lego begeistert alle

 
� Foto: Zehntscheuer Deizisau

Architekt Mattias, 14 Jahre, und Lukas, 15 Jahre, der Bau-
meister, haben die Zehntscheuer als Legomodel erbaut. In-
spiriert durch einen YouTuber, der ganze Legolandschaften 
baut und darin bekannte Gebäude integriert, und mit einem 
finalen Kick beim gemeinsamen Besuch einer Legoausstel-
lung im Nürtinger Stadtmuseum, rechneten die beiden zu-
erst anhand von Plänen der Zehntscheuer die Maße und die 
Anzahl der benötigten Steine aus. In drei Bauabschnitten, 
unterbrochen von dem fieberhaften Warten auf die nächste 
Legolieferung, arbeiteten die Jungs sich Stück für Stück zum 
Dach vor. Schließlich konnten die Glassteine für das Dach bei 
einem Ausflug mit der Zehntscheuer ins Legoland gekauft 
werden. Über 1.000 Klemmbausteine wurden von Lukas und 

Mattias zusammengefügt – und endlich war es dann so weit: 
Die Zehntscheuer im Model war fertig und entstanden war 
ein kleiner Zwilling des großen Gebäudes. Und das Tolle war, 
dass die beiden mit ihrer Idee so ansteckend waren, dass ein 
Teil der Steinekosten von einer ehrenamtlichen Mitarbeite-
rin der Zehntscheuer übernommen wurde.
Und das nächste Projekt? Das könnte dann der Kelterhof vor 
der Zehntscheuer mit der gegenüberliegenden Kelter wer-
den – und wenn Bürgermeister Matrohs das Rathaus gerne 
aus Klemmbausteinen haben möchte: Lukas und Mattias 
wären bereit …
Wir von der Zehntscheuer freuen uns sehr über „die kleine 
Zehntscheuer“ und sind sehr stolz auf Lukas und Mattias!

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Unsere Kontaktzeiten: dienstags von 10 bis 12 Uhr
Wir sind auch Ansprechpartner, wenn Sie im Rahmen von 
„Mein Deizisau. Solidarisch.“ Unterstützung wünschen.
Erreichbar ist unser Interessen- und Tauschbörsen-Team un-
ter der Telefonnummer 07153-76216 (außerhalb der Kon-
taktzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet, bitte achten 
Sie darauf, dass Sie Name und Telefonnummer auf Band 
sprechen) oder über unsere E-Mail-Adresse itbdeizisau@
gmx.de (bitte geben Sie auch dann eine Telefonnummer an 
– so können wir datenschutzkonform vermitteln!).
Sommerpause auch bei der Interessen- und Tauschbörse: 
Erreichbar sind unsere Teams wieder persönlich und telefo-
nisch am Dienstag, 23. September.
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit auch die Mails nicht gele-
sen und bearbeitet werden und unser AB nicht abgehört wird.
Eine schöne Sommerzeit wünscht das Team der Interessen- 
und Tauschbörse

Bücherei

SOMMERFERIEN - ÖFFNUNGSZEITEN
Montag					     geschlossen
Dienstag					     14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch					    10.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag				    14.00 - 19.00 Uhr
Freitags im August 		  geschlossen
Freitag (ab September)	10.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Samstags in den Ferien geschlossen

NÄCHSTEN MITTWOCH- 
VORMITTAG -  
BASTELAKTION
Wer hat Lust auf Flamin-
go-Basteln?
Termin: Mittwoch, 
13. August, um 10:30 Uhr
Kinder ab 6 Jahren, die 
sich auch so einen könig-
lichen Flamingo basteln 
wollen, dürfen sich gerne 
bei uns in der Bücherei 
anmelden.
Bitte mitbringen: Schere, 
Klebestift, schwarzer Filz-
stift

 
� Foto: Andrea Goettel
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VIELE NEUE SOMMER-ROMANE

 
� Foto: Andrea Goettel

NEUE ROMANE
Ocean Vuong: Der Kaiser der Freude
Der queere Hai, Sohn einer vietnamesischen Mutter, lebt in 
East Gladness, einem heruntergekommenen Kaff in New Eng-
land. Auf den Straßen hängen noch die Schilder der Obama-
Kampagne „Yes, we can«, doch Hai schluckt Pillen und denkt 
an Selbstmord. Bis er Grazina aus Litauen kennenlernt, eine 
Überlebende des Zweiten Weltkriegs, in deren Kopf die uner-
lösten Geister ihres Lebens schwirren. Hai wird ihr Pfleger und 
fängt an, in einem Diner zu arbeiten, dessen Belegschaft alles 
Underdogs sind wie er, die „in dieser angeblich freien Welt aus 
Arbeit, Schlaf und beschissenen Kuchen gefangen sind.
Antonia Blum: Der Kindersuchdienst -  
Für immer in deinem Herzen
Hamburg 1955: Die schüchterne Annegret und die vorneh-
me Charlotte arbeiten Seite an Seite beim Kindersuchdienst 
des Deutschen Roten Kreuzes. Doch als ein Geheimnis 
aus Charlottes Vergangenheit ans Licht kommt, droht ihre 
Freundschaft zu zerbrechen. Dabei braucht Charlotte gera-
de jetzt Annegrets Hilfe, um die Eltern der kleinen Monika 
zu finden, die als Säugling auf einem Bauernhof ausgesetzt 
wurde. Als dann auch noch der Kindersuchdienst vor dem 
Aus steht, liegt das Schicksal tausender Waisen plötzlich in 
Annegrets und Charlottes Händen. Nicht nur ihr Chef steht 
ihnen dabei im Weg, sondern auch der gut aussehende 
Hauptkommissar Hartmann von der Kriminalpolizei. Dabei 
verbindet ihn und die beiden Frauen dasselbe Ziel: die ver-
lorenen Kinder wieder zu ihren Familien zu bringen.
Gina Mayer: Der Kuckuck
Als ein Neugeborenes nachts auf ihrem Bauernhof abgelegt 
wird, ist Babett sicher, dass der kleine Junge der Sohn ihrer 
früheren Freundin Evelin ist. Als Kinder haben sie zusammen 
am Bach gespielt – Babett, die Gutsherrentochter Evelin und 
Rosl, die aus der ärmsten Familie im Dorf stammt – und von 
ihrem Leben als Erwachsene geträumt. Während Rosl in die 
Stadt ging und auf die schiefe Bahn geriet und Evelin mit ih-
rer Mutter das Dorf verließ, wurde Babett Bäuerin und blieb. 
Nun nimmt sie das Findelkind wie ein eigenes bei sich auf. 
Nicht ahnend, dass sie damit nicht nur das Leben des Jungen 
und ihrer eigenen Tochter, sondern auch das einer jungen 
Frau in der dritten Generation beeinflussen wird.
Maria Nikolai: Little Germany - Der Duft der Neuen Welt
Stuttgart/Hannover, 1901: Entgegen aller Vernunft hat sich 
das Dienstmädchen Lissi auf eine unerlaubte Liaison einge-

lassen. Doch ihre Hoffnung auf eine Heirat zerschlägt sich 
jäh. Schwanger und allein beschließt sie, der Heimat den 
Rücken zu kehren. Julia dagegen wurde mit falschen Ver-
sprechungen in eine arrangierte Ehe gelockt. Unabhängig 
voneinander wagen sie den Ausbruch und fliehen in die 
Neue Welt. An Bord des Schnelldampfers nach New York ent-
wickelt sich eine innige Freundschaft – die beiden Frauen 
wollen den abenteuerlichen Neuanfang gemeinsam wagen.
Ayelet Gundar-Goshen: Ungebetene Gäste
Naomi ist nicht begeistert, als sie sich allein mit ihrem einjähri-
gen Sohn Uri und einem arabischen Handwerker in ihrer Woh-
nung in Tel Aviv wiederfindet. Ihr Mann Juval hat ihn mit der 
Renovierung ihres Balkons beauftragt. Sie fühlt sich unwohl in 
der Präsenz des fremden Mannes, zumal Uri eigentlich seinen 
Vormittagsschlaf halten sollte und quengelig wird. Während 
sie Kaffee zubereitet, entsteht plötzlich auf der Gasse vor dem 
Haus ein Aufruhr, ein Teenager ist von einem herabstürzenden 
Hammer erschlagen worden. Naomi wird schnell klar, dass ihr 
Sohn den Hammer in einem unbeaufsichtigten Moment vom 
Balkon gestoßen haben muss. Doch der Verdacht fällt nicht 
auf die israelische Familie, sondern auf den arabischen Arbei-
ter. Als er wenig später zum Verhör abgeführt wird, ist Naomi 
wie gelähmt, es gelingt ihr nicht, die Wahrheit zu sagen.
Karen Swan: Der verlorene Liebhaber  
(Die Inseltöchter Bd. 3)
Sommer 1929: Flora MacQueen hat schon immer davon ge-
träumt, ihre Heimat St. Kilda eines Tages hinter sich zu lassen. 
Als der reiche Geschäftsmann und Abenteurer James Callag-
han auf die kleine schottische Insel kommt, erobert er rasch 
ihr Herz. Doch der Winter naht, und James muss St. Kilda 
verlassen, bevor das Meer zufriert. Im kommenden Sommer, 
wenn Flora zusammen mit den anderen Inselbewohnern aufs 
Festland übersiedeln soll, wollen die Liebenden sich wieder-
sehen und sich eine gemeinsame Zukunft aufbauen. Aber das 
Schicksal hat andere Pläne, und die Geheimnisse, die Flora in 
ihrer Heimat zurücklässt, verfolgen sie bis in ihr neues Leben.

Bildung und Betreuung

Gemeinschaftsschule Deizisau

Schüler der GMS Deizisau sagen „Danke“ an die Prakti-
kumsbetriebe, an die Fit-4-Job Patinnen und Paten und 
das Team der Zehntscheuer Deizisau
Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 und 9 
und die GMS Deizisau möchten sich bei den unten aufge-
listeten Betrieben für einen Praktikumsplatz ganz herz-
lich bedanken. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an 
Frau Banzhaf-Frasch, Leiterin der Zehntscheuer Deizisau 
und Koordinatorin des Fit-4-Job Patenprojektes.
Firmen in Deizisau: Bürgermeisteramt, Coca Cola Erfri-
schungsgetränke AG, Eheim GmbH & Co. KG, Eitel Architek-
tur GmbH, Fachbetrieb Schmidetter Türen, Fenster, Insekten-
schutz, Friseursalon Haarkräusler, Haist Kfz-Werkstatt GmbH 
& Co. KG, HALA Dichtungen und Isolierteile GmbH & Co. KG, 
Jcc Ledermoden Vertriebs GmbH, Kindergarten Arche Noah, 
Straßenmeisterei Deizisau, SVD-Abbruch und Rückbau, 
Zehntscheuer Deizisau.
Firmen in Plochingen: Autohaus Kuhn, Café Morlock, IGS Im-
mobilien Projektmanagement, katholischer Kindergarten St. 
Johann, Jugendzentrum JUZE, Stadtverwaltung Plochingen.
Firmen in Altbach: Central Apotheke, Tierphysiotherapie 
Linda Deibus, Roleff GmbH & Co. KG.
Firmen in Esslingen: Anicura Kleintierzentrum Neckarwiesen, 
Buchhandlung Osiander, Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Landrats-
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amt - Amt für Geoinformation und Vermesseung, Landratsamt 
- Straßenverkehrsamt, Praxis Dr. med. Anthoni Berkheim, Pro-
ject GmbH Planungsgesellschaft für Städtebau, Nergis Super-
markt,Steinbeis Embedded Systems Technologies GmbH.
Firmen in Stuttgart: Rechtsanwaltskanzlei Margrete Hai-
mayer, Robert-Bosch-Krankenhaus GmbH Pflegedirektion, 
Mercedes-Benz-AG Werk Hedelfingen, Netze BW Wasser 
GmbH, SMR Automotive Mirrors Stuttgart GmbH, Transnet 
BW GmbH Bereich Ausbildung.
Weitere Firmen: Dr. Slama & Dr. Merten - Zahnarztpraxis am 
Reichenbach, evangelische Heimstiftung Albert-Teichmann-
Stift Reichenbach, Ha.Gen Auto mobil Wernau, Hotel Schwa-
nen GmbH Köngen, Junior Store Boy AWG Mode Köngen, Le-
onhard Weiss GmbH & Co. KG Göppingen, Restaurant Pizzeria 
Pulcinella Wernau, Schreinerei Holzwerkstatt Kienle Aichwald, 
Schück Haustechnik Wernau, Schwarz GmbH Landtechnik 
Kirchheim Teck, Stadt Wernau Bäderbetrieb Wellness Wernau.

 
� Foto: GMS

Förderverein Gemeinschaftsschule
Deizisau e.V.

Sortierter Kindersachenmarkt in der GMS
Kommt zu unserem 3. sortierten Kindersachenmarkt in den 
Räumen der Gemeinschaftsschule Deizisau

 
Kindersachenmarkt� Plakat: Förderverein GMS Deizisau

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz. Tel. 0711-55021 303, 
Mobil. 0163-69 33 512. E-Mail: adiyanti.sutandyo-buchholz@
vhs-esslingen.de (Mo., Mi., Do.). Anmeldung und mehr Infor-
mation unter: www.vhs-esslingen.de, info@vhs-esslingen.de 
oder 0711-55021 0. Öffnungszeiten der vhs-Infostelle: Mo.-
Do. 9-12:30 Uhr und 13:30-17 Uhr. Fr.: 9-12:30 Uhr.

 
� Plakat: VHS Esslingen

Kombi-Card 20%: Ab sofort können Sie mit der VHS-Kombi-
Card 20% Rabatt bei gekennzeichneten Kursen sparen. Die 
Card ist sowohl online als auch in der VHS Esslingen erwerb-
bar. Mehr Information unter www.vhs-essslingen.de
Im Herbstsemester bieten wir wieder zahlreiche Kurse an 
in den Bereichen Gesellschaft und Leben, Gesundheit und 
Fitness, Fremdsprachen, Kultur und Gestalten und Beruf und 
Karriere für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. Das ak-
tuelle Programm können Sie sich ab September entweder 
kostenlos bei den örtlichen kommunalen Einrichtungen mit-
nehmen oder sich ab sofort auf der Webseite der Volkshoch-
schule einen Überblick verschaffen.

SONNENSCHUTZ
STATT SONNENBRAND
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